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Rund 10 000 Zuschauer verfolgten die 11. Auto-Renntage in Frauenfeld. Jean-Jacques Dufaux 
fuhr bei seinem bereits 4. Tagessieg gleich auch noch einen neuen Streckenrekord. Und der Pfy-
ner Christoph Zwahlen unterstrich seine Titelambitionen auf beeindruckende Art und Weise.

Jean-Jacques Dufaux war am letzten 
April-Wochenende bei idealen Rah-
menbedingungen – herrliches Früh-
lingswetter, ausgezeichnete Organisa-
tion und viele Tausend begeisterte 
Motorsportfans an der gut einsehba-
ren Strecke – wieder einmal eine Klas-
se für sich. Der Rheinfelder besitzt 
nicht nur überlegenes Material, son-
dern auch viel Gespür für die anforde-
rungsreiche Strecke auf der Frauenfel-
der Allmend. In der Scratch-Wertung 
(Rangliste über alle Klassen) nahm 
Dufaux mit einer Zeit von 1:46,86 Mi-
nuten für die 2,9 Kilometer lange Sla-
lomstrecke seinem ersten Verfolger 
Christian Balmer (Wilderswil, Tatuus 
Renault) bereits über zwei Sekunden 
ab. Auf den guten vierten Platz fuhr 
als bester Thurgauer Hans-Rudolf De-
brunner (Dallara 398). Der Müllheimer 

stellt seinen immer noch vorhandenen 
Speed auch mit 65 Jahren unter Be-
weis.

Starker Zwahlen
In die Phalanx der überlegenen For-
mel-Fahrzeuge wusste einzig Lokal-
matador Christoph Zwahlen einzu-

dringen. In seinem Tourenwagen Opel 
Kadett C realisierte der Pfyner die 
siebtbeste Zeit (1:54,85) und gewann 
damit seine Klasse überlegen gut vier-
einhalb Sekunden vor seinem Team-
kollegen Martin Betschen (Tuttwil 
TG). In dieser Verfassung muss Zwah-
len zum engeren Kreis der Anwärter 
auf den Gewinn der Schweizer Sla-
lom-Meisterschaft 2010 gezählt wer-
den. Die beim Saisonauftakt in Frau-
enfeld gezeigte Überlegenheit macht 
ihn sogar zum Titelfavoriten.
Insgesamt 400 Piloten und einige we-
nige Pilotinnen kämpften in ihren 
Rennautos auf der anspruchsvollen 
Stecke gegen die Zeit. Als beste Frau 
klassierte sich dabei Jolanda Wälti 
(Thunstetten) in ihrem Van Diemen RF 
96 im bemerkenswerten 52. Rang. 
Die Bernerin fuhr eine Zeit von 
2:04,73.

Fortsetzung auf Seite 3

Christoph Zwahlen  
nützt den Heimvorteil

Fabelzeiten im Tourenwagenfeld: Lokalmatador Christoph Zwahlen aus Pfyn.

Streckenrekord und 4. Tagessieg: Dufaux aus Rheinfelden in seinem Reynard 95 D.
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28. Mai

Generalversammlung 
ACS Sektion Thurgau

25./26. September

Memorial Bergrennen 
Steckborn–Eichhölzli

Im November

ACS Thurgau Kart-Cup

Im Dezember

ACS Old-Timer-Trophy  
(Curlingturnier)

Fortsetzung von Seite 1

Motorrad-Gruppe

Termine und Infos unter:

www.acs-thurgau.ch

Kart-Gruppe

Plauschrennen auf der Kartbahn
Fimmelsberg (Bissegg)

Montag, Beginn: 19.30 Uhr
7. Juni, 5. Juli, 2. August,  
6. September, 4. Oktober,  
6. Dezember

ACS Kart-Cup: im November

Kosten für ACS Mitglieder Fr. 35.–,
Nichtmitglieder Fr. 45.– pro Abend.

Eine vorgängige Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Zufriedene Organisatoren
Der ACS Thurgau mit Präsident Chri-
stof Roell sowie das Organisationsko-
mitee mit Roland Bach an der Spitze 
dürfen einmal mehr eine sehr positive 
Gesamtbilanz ziehen. Die gut 200 
Helferinnen und Helfer sorgten für ei-
nen reibungslosen Ablauf der Gross-
veranstaltung in der Allmend. Abge-
sehen von einem kleinen Zwischenfall 
am Samstag, der jedoch erfreulicher-
weise glimpflich ausging, kam es zu 
keinen nennenswerten Problemen.

Auch das Rahmenprogramm bot den 
Besucherinnen und Besuchern einige 
Attraktionen. Auf grosses Interesse 
stiess insbesondere der Schweizer 
Tourenwagen-WM-Teilnehmer Fredy 
Barth. Er enthüllte im Rahmen der 
Auto-Renntage Frauenfeld seinen neu 
lackierten Seat-Rennboliden, mit dem 
er in der Tourenwagen-Weltmeister-
schaft erfolgreich auf Punktejagd geht 
(siehe Seite 5). � (mr)

Ranglisten unter www.acs-tg.ch

Toni Hodel (Nascar Chevrolet): bot dem Publikum sowohl etwas für die Augen als auch 
für die Ohren.

Hans Schori liess sein «Bergmonster» bei den spektakulären Demofahrten krachen.

Sehenswerter Sportwagen: Marcel Steiner mit seinem Martini MK 77.
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